
Rhein-Erft-Kreis Der Landrat 
Führerscheinstelle 
50124 Bergheim 

 

Antrag auf Erteilung/Verlängerung einer Fahrerlaubn is für Kraftfahrzeuge 
(zu stellen bei Ihrer Stadt-/Gemeindeverwaltung) 
 

der Klasse: 
� 
(Hinweise zu den Fahrerlaubnis- 
Klassen auf der Rückseite) 

 
� Familienname 

 

 
� Geburtsnamen 

 

 
� sonstige frühere Namen 

 

 
� Vornamen 

 

 
� Ordens- oder Künstlername 

 

 
� Doktorgrad 

 

 
� Geschlecht 

 

 
� Tag und Ort der Geburt 

 

 
� Anschrift 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
einzureichende Unterlagen sind als Anlage beigefügt : 

� gültigen Personalausweis oder Reisepass vorlegen 

� 1 Lichtbild neuen Datums ohne Kopfbedeckung im Halbprofil (35 x 45 mm,eckig) 
 
bei den Klassen A, A 1, B, BE, M, L, S und T: 
� Sehtestbescheinigung 
� Nachweis über lebensrettende Sofortmaßnahmen (8 Stunden) oder Erster Hilfe (§ 19 FeV) 
 
bei den Klassen C, C 1, CE, C 1E, D, D 1, DE und D 1E: 
� Zeugnis oder Gutachten über die körperliche oder geistige Eignung nach Maßgabe der Anlage 5 FeV 
� ärztliche Bescheinigung nach Anlage 6 Nr. 2.1 bzw. Zeugnis/Gutachten eines Augenarztes nach Anlage 6 Nr. 2.2 
� Nachweis Erste Hilfe (16 Stunden) 
 
bei Verlängerung der Klassen C, C 1, CE, C 1E, D, D  1, DE und D 1E: 
� Zeugnis oder Gutachten über die körperliche oder geistige Eignung nach Maßgabe der Anlage 5 FeV 
� ärztl. Bescheinigung nach Anlage 6 Nr. 2.1 bzw. Zeugnis/Gutachten eines Augenarztes nach Anlage 6 Nr. 2.2 
 
� Anlage zum Antrag auf Erteilung mehrerer Fahrerlaub nisklassen 
 
� 
 
Hinweis: 
Die Angaben in Ihrem Antrag auf Erteilung einer Fah rerlaubnis und im Prüfauftrag werden nach Maßgabe d es Straßenverkehrsgesetzes (StVG) und der 
Fahrerlaubnisverordnung (FeV) ausschließlich zum Zw ecke der Antragsbearbeitung verarbeitet. Die Führer scheinstelle leitet Ihren Prüfauftrag an die zustän dige 
Prüfstelle weiter und übermittelt Ihre Angaben nach  Maßgabe der gesetzlichen Bestimmungen im erforderl ichen Umfang an das Kraftfahrt-Bundesamt (KBA). Die  für 
die Bearbeitung Ihrer personenbezogenen Daten maßge blichen Rechtsvorschriften können Sie auf Wunsch in  der Fahrerlaubnisbehörde Ihrer 
Straßenverkehrsbehörde einsehen. Ohne Ihre Angaben kann Ihr Antrag nicht bearbeitet werden. Die Angabe n zum Gesundheitszustand sind freiwillig. Die 
Fahrerlaubnisbehörde ist jedoch berechtigt, ggf. di e Beibringung ärztl. Zeugnisse oder Gutachten über die Kraftfahreignung anzuordnen. 
 
     Ort, Datum                                                                       Unterschrift des Antragstellers                                            telefonische Rückfragen tagsüber unter 
 
�                                                          �                                                              � 
 

 

Ausbildung erfolgt durch die Fahrschule: 
� 
 
 
 
Bitte senden Sie den Prüfauftrag an die Technische Prüfstelle in: 

� 
 
� Fahrprüfung wird auf Kfz mit automatischer Kraftübertragung abgelegt 

beantragt  die Erteilung einer Fahrerlaubnis 
� erstmalig                                                      � Begleitetes Fahren ab 17  
                                                                              (Anlage 1u.2 sind beigefügt) 
� nach vorangegangener Entziehung (§ 20 FeV) � Versagung (§2 StVG) oder  

� nach Verzicht  
    entziehende Stelle (Amtsgericht, Behörde) und Aktenzeichen: 

� 

� zur Erweiterung auf die Klasse:  � 

� Verlängerung 

 
Angaben über den derzeitigen Gesundheitszustand: 
 

Ich trage im Straßenverkehr  �  eine Sehhilfe  �  keine Sehhilfe 
 
Liegen geistige oder körperliche Krankheiten/Behinderungen vor? 

                             � ja                     � nein  
Bei ja bitte nähere Angaben, ggf. Beiblatt verwenden: 

� 
 

 

Vorhandene Fahrerlaubnisklassen:  
 
� 
durch Behörde: 

� 

erteilt am: 
 

� 

Führerscheinnummer: 
 

� 

Ende der Probezeit am: 
 

� 
 

� Ich besitze/habe beantragt folgende Fahrerlaubnis aus einem 
    EU / EWR-Staat. 

    Staat:   � 

    Klasse: � 

� Mit Erteilung der deutschen Fahrerlaubnis verzichte ich auf die 
    vorstehende ausländische Fahrerlaubnis 

Eingangsstempel der Verwaltungsbehörde 



 
 
Bemerkungen der Meldebehörde 
 
1. Es haben vorgelegen: 
 

� Personalausweis  � Reisepass 
 
2. Personalangaben und Anschrift 
 

� stimmen mit gemeldeten Daten überein � wie folgt berichtigt: 
 
3. Mit Hauptwohnung gemeldet  
 
 in:  � 
 
 seit:  � 
 
 zugezogen von:  � 
 
4. Führungszeugnis beantragt 
 
 � nein 
 
 � ja, Grund: � 
 
5. Bemerkungen (ggf. auf Beiblatt): � 
 
 
 
 
6. Die Gebühr für die Prüfung des Antrages und für das Führungszeugnis ist eingezogen. 
 
 Meldebehörde (Meldestelle) Ort: �                                               Datum: � 
                Im Auftrag  
 
           � 
 
Raum für Unterschriftenaufkleber 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Fahrerlaubnisklassen: 
A1 Leichtkrafträder (125 ccm, bis 11 kW) 
A Krafträder bis 25 kW, weniger als 0,16 kW/kg 
A-U Krafträder (unbeschränkt) 
B Kfz bis 3,5 t und nicht mehr als 8 Sitzplätzen außer dem Führersitz, auch mit Anhänger bis 750 kg oder Anhänger, dessen Gesamtmasse die Leermasse des 

Zugfahrzeugs nicht übersteigt und die Gesamtzugmasse höchstens 3,5 t beträgt 
C1 Kfz von 3,5 t bis 7,5 t mit nicht mehr als 8 Sitzplätzen außer dem Führersitz und Anhänger bis 750 kg 
C Kfz über 3,5 t mit nicht mehr als 8 Sitzplätzen außer dem Führersitz mit Anhänger bis 750 kg 
D1 Kraftomnibusse mit nicht mehr als 16 Sitzplätzen außer dem Führersitz und Anhänger bis 750 kg 
D Kraftomnibusse und Anhänger bis 750 kg 
BE Kfz der Klasse B mit Anhänger (sofern nicht in Klasse B fallend) 
C1E Kfz der Klasse C1 mit Anhänger über 750 kg (die Gesamtzugmasse darf 12 t und die zulässige Gesamtmasse des Anhängers die Leermasse des Zugfahrzeuges 

nicht übersteigen) 
CE Kfz der Klasse C mit Anhänger über 750 kg 
D1E Kfz der Klasse D1 mit Anhänger über 750 kg (die Gesamtzugmasse darf 12 t und die zulässige Gesamtmasse des Anhängers die Leermasse des Zugfahrzeuges 

nicht übersteigen und der Anhänger nicht zur Personenbeförderung verwendet werden) 
DE Kfz der Klasse D mit Anhänger über 750 kg 
M Kleinkrafträder (45 km/h, 50 ccm), Fahrräder mit Hilfsmotor 
L land- oder forstwirtschaftliche Zugmaschinen, die für solche Zwecke eingesetzt werden, bis 32 km/h, 
 selbstfahrende Arbeitsmaschinen und Flurförderzuge bis 25 km/h mit Anhänger 
S dreirädrige Kleinkrafträder und vierrädrige Leicht-Kfz (45 km/h, max. 50ccm 
T land- oder forstwirtschaftliche Zugmaschinen bis 60 km/h und selbstfahrende Arbeitsmaschinen bis 40 km/h im land- oder forstwirtschaftlichen Einsatz 
 
 
Fahrerlaubnis der Klassen A, A 1, B, BE, L, M, S und T werden unbefristet erteilt.  
Fahrerlaubnisse der übrigen Klassen werden längstens erteilt für: 
Klasse C 1, C 1E: bis zur Vollendung des 50 Lj., danach für 5 Jahre,  
Klasse C, CE: für 5 Jahre,  
Klasse D, D 1, DE und D 1E für 5 Jahre, längstens jedoch bis zur Vollendung des 50 Lj., danach für 5 Jahre. 
 
 
 



 
 
Anlage zum Antrag auf Erteilung mehrerer Fahrerlaub nisklassen 
 
 
 
 
 
___________________________________    _________________ 
Name, Vorname        Geb.-Datum 
 
 
 
 
 
Ich wurde darüber informiert, dass jeweils ein neuer Führerschein mit neuer Klasseneinteilung 
hergestellt werden muss, wenn mir die Fahrerlaubnis für mehrere Klassen nicht gleichzeitig erteilt 
werden kann. Dadurch kommen auf mich vermeidbare Kosten zu. Aus diesem Grunde habe ich mich 
bereits jetzt entschieden, welche der nachstehend aufgeführten Möglichkeit für mich in Frage kommt: 
 
� Ich beabsichtige, zunächst die Fahrerlaubnis der Klasse ____________________  

zu erwerben und möchte den entsprechenden Führerschein direkt nach bestandener Prüfung 
ausgehändigt bekommen. Nach erfolgreichem Ablegen der noch ausstehenden Prüfung wäre 
dann auf meine Kosten ein neuen Kartenführerschein herzustellen; ggf. wird auf meine Kosten 
für die Übergangszeit eine auf zwei Monate befristete Fahrberechtigung ausgestellt. 

 
� Mein Führerschein soll erst ausgefertigt werden, nachdem ich alle Fahrerlaubnisprüfungen der 

beantragten Klassen bestanden habe. Der Führerschein wird mir dann von der 
Fahrerlaubnisbehörde ausgehändigt. Bis zu  seiner Fertigstellung kann mir - gegen Gebühr - 
eine auf zwei Monate befristete Fahrberechtigung ausgestellt werden. 

 
� Ich möchte meinen Führerschein für alle beantragten Klassen direkt nach bestandener 

Fahrerlaubnisprüfung ausgehändigt bekommen. Sollte ich an diesem Tag die 
Fahrerlaubnisprüfung nicht für alle Klassen bestehen, könnte mir dann auf meine Kosten von der 
Fahrerlaubnisbehörde eine auf zwei Monate befristete Fahrberechtigung für die bestandene/n 
Klasse/n ausgestellt werden. Nach Bestehen der Fahrerlaubnisprüfung für die restliche/n 
Klasse/n wäre auf meine Kosten ein neuer Kartenführerschein für alle Klassen herzustellen. 

 
 
 
_______________________   _____________________________ 
Datum      Unterschrift 
 
 
 


